
 

 

INFOS AUS DER STADTTEILARBEIT OSTEND 
 

Liebe Interessierte! 

Zwischen Sonnenschirm und Eiscreme erreicht Sie heute die zweite Info-Mail der 
Stadtteilarbeit Ostend in Hildesheim! 

RÜCKBLICK 

• Antrag auf Fortsetzung der Stadtteilarbeit 
• Slogan „Ostend – Hier wächst Nachbarschaft“ 

 

AKTUELLES 

• Aufruf: nachbarschaftlich initiierte Angebote 
• Offene Sprechstunde der Stadtteilarbeit: nächste Termine 
• Offener Eltern-Kind-Treff: Kooperation mit der FaBi 
• Einladung zu „Ostend – das bewegt uns!“ am 17. August 2026 

 

AUSBLICK 

• Flotte Hilde Lastenrad kommt ins Ostend 
• Ehrenamtliche als „Wunsch-Großeltern“ gesucht! 

 

RÜCKBLICK 

Ein wichtiger Meilenstein der Stadtteilarbeit ist geschafft: Ende Juni haben wir den 
Folge-Antrag für die Stadtteilarbeit im Ostend bei der Stiftung der Deutschen 
Fernsehlotterie eingereicht!  

Basis für das Konzept und den Antrag waren u.a. die Ergebnisse der digitalen Umfrage, 
der Thementisch-Diskussionen mit Wohnenden im Ostend, die vielen Gespräche im 
Rahmen von Aktionen wie Frühjahrsputz, Stadtteilspaziergang und „Ostend feiert“, 
Gespräche mit Schlüsselpersonen und Beobachtungen von Entwicklungen im Quartier.  

Jetzt heißt es Geduld haben, hoffen und abwarten - vermutlich im Spätherbst wissen wir 
dann, ob eine Anschluss-Förderung von weiteren zwei Jahren bewilligt wird. Wir halten 
Sie auf dem Laufenden! 



 

  

Falls Sie die Idee der finanziellen Förderung von 
„Quartier und Nachbarschaft“ der Deutschen 
Fernsehlotterie unterstützen möchten – hier gibt es 
Lose, auch zum Verschenken:  

https://www.fernsehlotterie.de/produktauswahl 

 

 

Sie haben abgestimmt: „Stadtteilarbeit Ostend – hier wächst Nachbarschaft“ lautet 
der Slogan für die 
Stadtteilarbeit. 
Die grafische 
Umsetzung hat die 
Kollegin Henrike 
Gühne gemacht – herzlichen Dank! 

 
 

AKTUELLES  

Ein erstes nachbarschaftlich initiiertes 
Bewegungsangebot hat stattgefunden – eine 
Gruppe von Frauen aus dem Ostend hat sich 
für gemeinsame Sonnengrüße verabredet und 
dafür die Räume der Stadtteilarbeit genutzt.  

Das ist nur ein Beispiel. Sie alle sind herzlich 
eingeladen, nachbarschaftlich initiierte 
Angebote im Rahmen der Stadtteilarbeit 
anzubieten!  

Die Stadtteilarbeit im Ostend hat zwar keine „eigenen Räume“, aber die Möglichkeit, für 
ihre Angebote die Räume des Schlafladens zu nutzen. Das hat den Vorteil, dass wir 
bedarfsorientiert, je nach Gruppengröße, über ganz unterschiedliche Raum-
Möglichkeiten verfügen. Dieses Konzept spart zudem viel Zeit für die Einrichtung und 
Unterhaltung von Räumlichkeiten.  

Voraussetzung für ein nachbarschaftlich initiiertes Angebot ist 

• Sie wohnen im Ostend. 
• Sie sind offen dafür, dass weitere Wohnende aus dem Ostend teilnehmen. 
• Sie übernehmen die Verantwortung für das Treffen, die Räumlichkeiten und die 

Organisation der Teilnehmenden. 

https://www.fernsehlotterie.de/produktauswahl


 

  

Wenn Sie also Lust und Zeit haben, eine Nachbarschafts-Initiative wie zum Beispiel ein 
Strick- und Häkel-Café, einen Gesprächskreis oder ein Spiele-Treffen ins Leben zu 
rufen, melden Sie sich gerne im Büro der Stadtteilarbeit – per Telefon: 0176 181 60 433 
per e-mail: hellert-dillenberger@cluster-verein.de oder Sie kommen in die Offene 
Sprechstunde und wir besprechen Ihre Idee.  

 

Die nächsten Termine der offenen Sprechstunde jeweils von 14-15 Uhr in der  
„Stulle & Knolle“ sind  

 

 

 

 

 

Offener Eltern-Kind-Treff: Kooperation 
mit der Ev. Familienbildungsstätte (FaBi) 

Interessierte Eltern ganz junger oder junger 
Kinder sind am kommenden Montag, 13. 
Juli 2026 von 15.30 bis 17 Uhr herzlich zu 
einem offenen Treffen in der „Stulle & 
Knolle“ eingeladen! Das Treffen ist eine 
Kooperation der Stadtteilarbeit mit der Ev. 
Familienbildungsstätte (FaBi) und wird von 
Nadine Himstedt, Familienbegleiterin und 
Dozentin, gestaltet.  

Falls Sie grundsätzlich Interesse am Eltern-
Kind-Treffen haben, aber der Tag, die 
Uhrzeit oder die Ferienzeit nicht gut passen, 
melden Sie sich bitte bei der „FaBi“: 05121/ 
93 47 510 oder per mail an 
fabi@familiehildesheim.de Wir wollen 
schauen, wie Ihre Resonanz auf das 
Angebot ist und freuen uns über 
Rückmeldungen, um darauf zu reagieren.

• Donnerstag, 09. Juli 2026 
• Mittwoch, 22. Juli 2026 
• Mittwoch, 29. Juli 2026 
• Mittwoch, 12. August 2026 

Vom 19. August bis 05. Oktober 2026 mache ich Pause 
• Donnerstag, 08. Oktober 2026 

mailto:hellert-dillenberger@cluster-verein.de
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Und gleich noch eine Einladung! 

Bei der Veranstaltung im Mai haben 
wir gemerkt, dass konkrete 
Informationen zu den weiteren 
Planungen im Ostend fehlen. 
Zusammen mit der 
Ortsbürgermeisterin Sabine 
Sonnenberg wird die Stadtteilarbeit 
Informationen zu den Themen 
„Mobilität“ und „Grün“ einholen 
und dann mit Ihnen teilen: 

Montag, 17. August 2026 von 19-
21 Uhr  
Am alten Wasserwerk 1  
im Schlafladen / Seminarraum 
„Leder“ im Dachgeschoss (über 
Aufzug erreichbar) 

Wir möchten offene Fragen 
aufgreifen, Anliegen konkretisieren 
und dazu einladen, Themen weiter 
voranzubringen.  

 

Sie alle sind herzlich eingeladen!  
Eine formlose Anmeldung erleichtert uns die Planung: hellert-dillenberger@cluster-verein.de 

 

AUSBLICK 

Die „Flotte Hilde“ kommt im August ins 
Ostend! Das ist ein E-Lastenrad, das auf Antrag 
des Ortsrats für das Stadtfeld und das Ostend 
möglich geworden ist.  

Alnatura wird die kostenlose Ausleihe 
übernehmen, der Bügel zum Anschließen der 
Flotten Hilde ist bereits installiert!  

Die ADFC-Ortsgruppe Hildesheim übernimmt die Koordination und Wartung. Nähere 
Infos gibt es hier: https://hildesheim.adfc.de/lastenrad 

 

 

https://hildesheim.adfc.de/lastenrad
https://hildesheim.adfc.de/lastenrad


 

 

Projekt „Wunsch-Großeltern“ im Ostend: Wir suchen engagierte Ehrenamtliche!  

Im Ostend gibt es viele junge Familien, die den Spagat zwischen Familie, Beruf und 
Alltag bewältigen müssen. Gleichzeitig gibt es hier auch viele Menschen, die die 
Familienphase abgeschlossen haben und/oder sich mehr Kontakt zu kleinen Kindern 

und jungen Familien wünschen, deren 
Enkelkinder aber weit entfernt leben. In 
den Gesprächen mit den Ostend-
Wohnenden kam die Idee, diese beiden 
Wünsche zusammen zu bringen.  

Genau hier setzt das Projekt „Wunsch-
Großeltern“ der Ev. 
Familienbildungsstätte an: 
Wunschgroßeltern sind für Kinder da, 
wenn diese keine Oma oder keinen Opa 
(in der Nähe) haben, und geben Eltern 

Erfahrungswissen weiter. Sie engagieren sich ehrenamtlich für Familien und sind 
glücklich, gebraucht zu werden. Wenn Sie Interesse haben, junge Familien 
ehrenamtlich zu unterstützen, melden Sie sich bitte direkt bei der Ev. 
Familienbildungsstätte: 

Sarah Mai | Tel.: 05121 934 75 13 
Email: s.mai@familiehildesheim.de 

Sobald sich genügend Ehrenamtliche 
gemeldet haben, findet in Kooperation mit der Stadtteilarbeit Ostend ein 
unverbindliches Informations-Treffen, später dann ein persönliches Kennen lernen mit 
den interessierten Familien statt.  

 

Herzlichen Dank für Ihr Interesse – leiten Sie die Info-Mail gerne in Ihrer Nachbarschaft 
weiter!  
Wer neu in den Verteiler aufgenommen werden möchte, um zukünftig die Infos aus der 
Stadtteilarbeit Ostend zu bekommen, oder aus dem Verteiler gelöscht werden möchte, 
schreibt eine kurze E-Mail an  hellert-dillenberger@cluster-verein.de 

Ihnen allen einen schönen Sommer, eine entspannte Ferienzeit, immer ein schattiges 
Plätzchen und viele Grüße! 

Ina Benigna Hellert-Dillenberger 
 
Projekt "Stadtteilarbeit Ostend" | Cluster e.V. - Steuerwalder Str. 101 - Hildesheim |  
Büro Stadtteilarbeit Ostend | Am alten Wasserwerk 1 | 31135 Hildesheim | Mobil +49 (0)176 181 60 433 
hellert-dillenberger@cluster-verein.de | www.cluster-verein.de 

Quelle: Christoph Niemann | Projekt Wellcome 
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